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GIENGEN - Die Albert Ziegler GmbH
steht seit dem Jahre 1891 für das The-
ma Sicherheit. Vielen ist die Firma
durch ihre Produktpalette für die
Feuerwehren bekannt. Aus einem Fa-
milienunternehmen hat sich zwi-
schenzeitlich ein zukunftsorientier-
tes und innovatives Unternehmen
entwickelt. Über 1400 Mitarbeiter
weltweit, davon rund 700 am Stamm-
sitz in Giengen, sorgen dafür, dass
man sich auf die Produkte der Firma
Ziegler verlassen kann.

Die Geschichte des Traditionsun-
ternehmens mit Hauptsitz im schwä-
bischen Giengen an der Brenz hat im
Jahre 1891 begonnen, als Albert Zieg-
ler (1862 bis 1910) eine Firma zur Pro-
duktion von Feuerwehrschläuchen
gründete. Jahrzehnte später, in den
1950er Jahren, wurde das erste Feuer-
wehrfahrzeug produziert. Dieses be-
findet sich heute wieder im Besitz
der Firma und ist im hauseigenen
Ziegler-Museum in Giengen zu be-
wundern.

Seit dem Jahre 2013 ist die Albert
Ziegler GmbH ein Unternehmen in-
nerhalb der CIMC-Gruppe (China
International Marine Containers
Ltd.), dem weltweit führenden An-
bieter von Logistik- und Energie-
Equipment mit Hauptsitz in Shenz-
hen. „Als Teil dieser starken Gruppe
profitieren wir von zahlreichen Sy-
nergien“, sagt Bernd Geiselmann,
CFO (Chief-Financial-Officer) der

Albert Ziegler GmbH und Ziegler
Gruppe. Mit Tochtergesellschaften
in Mühlau, Rendsburg, Kroatien,
China, Niederlande, Italien und in In-

donesien hat sich das Familienunter-
nehmen zu einem Global Player in
der Branche entwickelt. Die Pro-
duktpalette umfasst das gesamte

Spektrum der Feuerwehrtechnik, an-
gefangen von Einsatzkleidung über
hochspezialisierte Pump- und
Löschsysteme bis hin zu Löschfahr-
zeugen aller Art, die damit nicht nur
den freiwilligen und Berufsfeuer-
wehren, sondern auch Flughä-
fen, Industrie und Regie-
rungen auf der ganzen
Welt zur Verfügung
stehen. Ziegler Pro-
dukte sind bei den
Feuerwehren in
über 100 Ländern
für ihre erstklassige
Qualität, Zuverlässig-
keit und Langlebigkeit
bekannt.

Ohne Zweifel sind die
weltweit über 1400 Mitarbeiter
(davon rund 700 am Stammsitz in
Giengen), die wichtigsten Stützen
des traditionellen aber dennoch zu-
kunftsorientieren Unternehmens.
Als Premium-Anbieter bietet Ziegler
spannende berufliche Herausforde-
rungen rund um die Entwicklung
und Herstellung von Feuerwehrfahr-
zeugen und feuerwehrtechnischem
Zubehör. „Die Arbeit in der Ferti-
gung wird bei uns nicht langweilig.

Unsere Mitarbeiter sind bei jedem
Feuerwehrfahrzeug individuell ge-
fordert, denn nahezu jedes Fahrzeug
ist ein Einzelstück und wird nach den
jeweiligen Wünschen des Kunden
hergestellt. Das bringt jedes Mal

neue Herausforderungen“,
sagt Bernd Geiselmann.

Bei der Entwicklung
neuer Produkte ori-
entiert sich die Fir-
ma Albert Ziegler
immer an Trends,
die die Welt be-
schäftigen. Die Pro-

dukte werden stän-
dig weiterentwickelt

und es werden neue
Produkte auf dem Markt

etabliert. Diese werden dann
unter anderem auf nationalen und
internationalen Messen für Feuer-
wehren und Rettungswesen, zum
Beispiel der „Interschutz“, vorge-
stellt. „Die Mitarbeiter der Firma
Ziegler arbeiten Hand in Hand und
als Team zusammen, was gewähr-
leistet, dass ein neues Produkt zum
Erfolg geführt wird“, so CFO Bernd
Geiselmann. Für dieses gute Mitei-
nander unter den Mitarbeitern und

deren professionelle Arbeit stehen
gute Rahmenbedingungen. Dazu
zählen unter anderem flexible Ar-
beitszeiten in vielen Bereichen. Mit
ihrem guten Sozialverständnis steht
die Firma Albert Ziegler ganz vorn.
„Wir unterstützen unsere Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter dabei, Be-
ruf, Familie und Freizeit unter einen
Hut zu bekommen. Es gibt geregelte
Arbeitszeiten, ein Zwei-Schicht-Sys-
tem gibt es nur in einzelnen Abtei-
lungen und wenn die Auftragslage
sehr hoch ist. Außerdem wissen un-
sere Mitarbeiter die flache Hierar-
chie in unserem weltweiten Unter-
nehmen zu schätzen“, so Bernd Gei-
selmann.

Die Firma Albert Ziegler GmbH
setzt auf eine gute Ausbildung. Der-
zeit absolvieren 33 Nachwuchskräfte
in allen Bereichen der Firma ihre
Ausbildung, dazu kommen vier dua-
le Studenten. Sie werden in allen Be-
reichen eingesetzt sowie in verschie-
dene Projekte mit eingebunden und
lernen so die Firmenphilosophie
hautnah kennen. Die Übernahme-
quote nach der Ausbildung ist sehr
hoch. „Wir wissen, was wir an unse-
ren Auszubildenden haben, denn
diese sind die gesicherte Zukunft der
Firma“, so Bernd Geiselmann und
blickt dabei auch auf den demogra-
fischen Wandel der Firma. Den Aus-
zubildenden obliegt es auch, das seit
über zehn Jahren bestehende Projekt
„Technolino“ zu betreuen, bei dem
Kinder des Giengener Kindergartens
und Vorschulkinder alles zum The-
ma Feuer, Löschen und Notruf ler-
nen.

Als Schnittstelle zur Feuerwehr
wird das Wort „Sicherheit“ bei der
Albert Ziegler GmbH natürlich
großgeschrieben. Mit einer eigenen
Werksfeuerwehr, die wenn Not am
Mann ist, auch die freiwillige Feuer-
wehr Giengen unterstützt, ist das
Unternehmen im Ernstfall abgesi-
chert. Für dieses Engagement wurde
die Firma vor kurzem von der Stadt
Giengen ausgezeichnet. 

Im Fertigungsbereich der Firma Albert Ziegler werden die Fahrzeuge individuell nach Kundenwünschen zusammengebaut und ausgestattet. FOTOS: PRIVAT

Vom Familienunternehmen zum Global Player
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Wer jetzt neugierig geworden ist
und sich einmal die Albert Ziegler
GmbH in Giengen aus nächster
Nähe anschauen möchte, der kann
sich bei den Aalener Nachrichten /
Ipf- und Jagst-Zeitung unter der
Telefonnummer 07361 / 570543
zu einer Betriebsführung am
Freitag, 26. Juni, um 9 Uhr an-
melden. Insgesamt können 25
Personen teilnehmen. 

Die Albert Ziegler GmbH ist seit 1891 mit ihren Feuerwehrfahrzeugen samt Zubehör ein Garant für Sicherheit 

Die Firma Albert Ziegler GmbH legt großen Wert auf die Ausbildung von qualifizierten Nachwuchskräften. Diese werden während ihrer Ausbildung in die Produktions-
abläufe eingebunden und lernen so die Firma von der Pike auf kennen. 

Der neue Eingangsbereich der Firma Albert Ziegler präsentiert sich modern und einladend. 
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